
M«. »33. Donnerstag den R3. Juni »85«.

Z. 33 i . !. (2) Nr. 8ti!>7.
K o n e u r s « K u n d m a ch u n g.

Bei der k. k. Landeshauplkasse in Laibach ist
eine Offizialöstelle mit dem Gehalte jähllicher
MW si. und im Falle der Gradualvorrückung mit
jahll. 50U ft oder 4«l) st,, jcde mit der Ver-
bindlichkeit zur Leistung der Kaution im Gehalts-
betrage, provisorisch zu besetze.

Die Bewerber hade» ihre gehörig dokumcn-.
tirtcn Gesuche unter Nachweisung des Alters,
Standes, Religionsbekenntnisses, des sittlichen
und politischen Wohlvcrhaltens, der Splachkennt-
niss>?, zurückgelegten Studien, der bisherigen Dienst-
leistung, der mit gutem Erfolge abgelegten Kassê
Prüfung, dann jener aus der Slaatsrech'
nungewissenschaft, so wie über die Fähigkeit zur
Leistung der vorgeschriebenen Kaulion bis 30.
Juni »856 im gehöligen Wege bei der Vor-
stchung der k. k. Landeshauptkasse in Laibach ein-
zubringen, und zugleich anzugeben, ob und in
welchem Grade sie mit einem Beamten dieser
Kasse verwandt oder verschwägert sind.

K. k, steierm. illyr. küstenländ. Finanz-
Landes -Direktion.

Graz am 29. Mai 1656.
Z^3257 a (3) Nr. , 79<>, ̂ s »95.

^izitatious - Kundmachung.
Nachdem bei der am 31. Mal d, I . abge-

haltenen Lizitation zur Hintangabe des mit dem
Erlasse der hohen k. k. '̂andebre îerung uom 8.
Aprll d. I - , Z- 45,7«, im Betrage von 2799 fl.
3 l kr. genehmigten Stützmauelbaues, im Distanz-
Z.ichen 1 /5 -< i der Save kein günstiger Anbot
gemacht wulde, so wild mit Bezug auf die
Kundmachungen vom l i t . Aplil und ltt. Mai
d. I > . Z. 272 ^ 3«5, Donnerstag den »9.
Iun j l«56 Vormittags von 9 bis »2 Uhr beim
k. t. Beznköamte zu Weichselstein die dritte îz>-
tation abgehalten, wozu Unternehmungolustigc
Mit dem Bemerken eingeladen sind, daß dießmal
auch höhere Anbote angenommen werden.

K. k. Baucrpositur Ratschach am 3 l . Mai
1u5U.

I 7 " 3 2 8 ^ a (3)
L i z i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Von Seite des l l . Gendarmerie-Regiments-

Kommando wird verlautbarl, daß über die Lie-
ferung von Macherlohns Arbeiten jx-o 1857, u. z.:
von 5lM Stück Waffenröcken, 10UU St. Tuch-
pantalons, 300 St . Mantel, 3U0 St . Leibel,,,
30U S t . Sommcrhusen, 5UU St. Kitteln, 2l!U<»
Ct. Hemden und 2MW Gallien, zu welchen der
Ueberzugstoff, das Unterfutter und Metallknöpfe
vom Regimente beigestrllt werden, eine Offerten-
Verhandlung am 1. Jul i l. I . , d. i. D i n s t a g
Vormittags »9 Uhr in dcr Oekonomie« Kanzlei
des Regiments, in dcr BallhauSgasse Nr. 35, ab-
gehallen werden wird.

Die näheren Bedingnisse, so wie auch die
Muster können Liefcrungslustige täglich aUda
von 9 bis l2 Uhr Vormittags einsehen.

Vom k. k. l l . Gend. Regiments Kommando.
Laibach am 5. Juni l85tt.

s 335 l» (,) " Nl790U8.
Steierm. stand. Kundmachnng.

D,e st. st. Verordnete Stelle hat sich veran-
laßt gcfunden, dle bisherigen Zimmerpteise im
stand. Kurorte S a u e r b r u n n alljährlich für
d'e Zeit vom 12. J u l i b ls , 2 . August
UM d,e Halste zu erhöhen, was mit dem Be-
werken kundgemacht wird, daß diese Erhöhung
lchon für das laufende Jahr zu gelten hat, und
'N den im Kurorte angeschlagenen Preistarifen
durch den Zusatz „vom »2 Juli bis 12. August
Uno die Preise aller Zimmer um die Hälfte er-
höht zu bezahlen'' clsichtlich gemacht wurde.

Graz, uom stand. Verordneten Rathe, am?.
?uni 1656.

3 I 0 3 l . ( I ) Nr. 3255
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der Ver lassen-
s ch a f t 5 - G l «5 u b i g e r.

Von dem k. k. Landesgcrichte in Laibach
werden Diejenigen, welche als Gläubiger an
die Verlassenschaft des am 30. März I«5tt mit
Testament verstorbenen Franz Paulin eine For»
derung zu stellen haben, aufgefordert, bei die-
sem Gerichte zur Anmeldung und Darthuung
»hrer Ansprüche den 7. Jul i d, I . zu erschei-
nen , oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigenß denselben an die Verlas
senschaft, wenn sie durch Bezahlung der ange-
meldeten Forderungen erschöpft würde, kein wei
terer Anspruch zustande, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

Laibach am 3. Juni 1856.

Z. lU5<>. (») Nr. 3^2«.
E d i k t .

Vom k. e. Landesgerichte in Laibach wird
blkannt gemacht:

Es seien zur Vornahme der in der Cxcku-
tionssache des Michael Iallen gegen Maria
Perdan, pow. »000 fl- ^. ». <:-, bewilligten
»xckutivcn Feilbietung der, d»r Lehtcrn gepsän.
5eten und geschätzten Fahrnisse, als: zweicr
Kühe, einrs Schweines, mehrerer Einrichtungs-
stücke, Tisch' und Bettwäsche, Kleidungsstücke,
Silber? und and.rer Hausgerathschaften, die Tag'
sützungcn auf den 24, Juni , l . und 8. Juli
d. I . Vormittags um 9 Uhr im Hause Nr.
9tt in der St . Peters-Votstadt hier mit dem
Anhange angeordlnt worden, daß diese Pfand-
stücke bei der ersten und zweiten Tagsatzuug nur
um oder über den Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintangegcden
werden,

K. k. LandeSgericht Laibach am 10. Juni
,856.

Z W l 3 . (2) Nr 3 l « l .
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g derVer lassenscha f t 6 -
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Landeögerichte in Laibach wer
den Diejenigen, welche als Gläubiger an die
Vellassenschaft des an, 6. Juli »855 mit Testament
verstorbenen Johann Ieuniker eine Forderung zu
stellen l)aben, aufgefordert, bei diesem Gelichte zur
Anmeldung und DaNhuung ihrer Ansprüche den 7.
Juli l . I . Vormittags um lU UHr in dec Gerichts,
kanzlei zu erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens denselben an
die Verlassenschaft, wenn sie durch Bezahlung der
angemeldelcl, Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustünde, als insoferne ihne>.
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach den 3 l . Mai »85«.

Z? I (Ü« . (2) Nr. 3203
E d i k t .

Von dem k. k. Landesgerichte Laibach wird
der Frau Maxmlliane El,sabclh Gläfin Lichten«
bcrg oder deren Rechtsnachfolgern mittelst gegen
wärtigcn Edikts erinnert: Es habe wider diĉ
sclden bei diesem Gerichte die k. k. Finanzpro»
kuratur, uonnl i^ der Glavar'schen )lrmeN'Kran-
kcnstiftung, die.klage auf Verjährt^ und Erlo-
schl'nerklärung der Ansprüche aus dem Heiraths
vertrage vom 9, Oktober »718 <̂  il,ii,l),<ji.l<>
22. Mai »7ttl>, dann auf dessen Löschung von
der Herrschaft Landprcis eingebracht und um
die Anordnung einer Tagsahmig gebeten, welche
auf den 22. September l. I . um 9 Uhr Vor
mittags vor diesem k. k. Landesgclichte angĉ
ordnet n urde.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten, oder
deren Rechtsnachfolger diesem Gerichte unbekannt,

und weil sie vielleicht aus den k. k Erblanden
abwesend sind, so h>it man zu dcren Vetthei-.
digung, und auf ihre Gefahr und Unkosten
den hierortigen Gericht'advokalen Herrn O»-.
Mathias Burger als Kurator bestellt, mit welchem
die angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden wer«
den wird.

Die unbekannten Oits abwesenden Geklag'
ten werden dessen zu dem Ende erinnert, da»
mit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst er«
scheinen, oder inzwischen dem bestimmten Ver«
treler Herrn Di-. Burger Rechtsbehclfc an die
Hand zu geben, oder auch sich selbst einen an-
dern Sachwalter zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, insbesondere, da sie sich dil aus
ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

Laibach den 3 ! . Mai 185«.

Z. lU49. (2) Nr. 2989.
E d i k t .

Vom k. k. Landesgerichte zu Laibach wird
bekannt gemacht, daß am 10. April l. I . die
Frau Maria Matheusche, Hausbesitzerin in
Laibach, ohne Hinterlassung einer lctztwilligen
Anordnung g.storben sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist, ob und
welchen Personen auf ihre Verlassenschaft ein
Erbrecht zustehe, so werden alle Diejenigen,
welche hierauf aus was immer für einem Rechts«
gründe Anspruch zu machen gedenken, aufgefor-
dert, ihr Erdrecht binnen Einem Jahre, von dem
untengesehten Tage gerechnet, bei diesem Ge-
richte anzumelden, und unter Ausweisung ihreS
Erbrechtes ihre Erbserklarung anzubringen, wi^
drigens die Verlassenschast, für welche inzwi«
schen der hierort'ge Hof- und Gcrichtsadvokat
Dr. Oblak als V.rlassenschafls-Kurator bestellt
worden ist, mit Jenen, die sich werden erbserklärt
und ihre Erbr.chtstitel ausgewiesen haben, ver«
handelt und ihncn eingeantwortet, der nicht an-
getretene Theil der Verlassenschaft aber, oder
wenn sich Niemand erbberklärt hätte, die ganze
Verlassenschaft vom Staate als erdloö cingezoc
gen würde.

K. k. Landesgericht Laibach am 3. Juni
1855.

Z. W48. (2) Nr. 3214.
E d i k t .

Aom k. k. Landesgerichte Laibach, als Ha,u
delsgerichte in Laibach, wird bekannt gemacht:

Es seien zur Vornahme der in der Cr,ku-
tionssache dcs Herrn Dr. Johann Ahazhizh, ge»
qcn Franz Dolliner in Nassenfuß, pl-lo. elner
Wechselordnung pr. 12(»8 fl. «). «. c., bewil-
ligten sxekutwen Feildietung des auf ! 2 l st.
45 kr. bcwerthtten, im Grundbuche der Gült
Ncuwelt 8ul, Urb. Nr. 229 vorkommenden
Ackers und dls im magistratlich.n Grundbuchc
«uli Rektf. Nr. 3 l̂ ̂  vorkommenden, auf
»55 si. 2t t ' /z kr. geschätzten Ack.rs am La,ba-
cher Felde, t»c Taasatzungen vor dies.m Landes'
gerichte auf den 14. Iul>, l l . August und 15.
September d. I . Vormittags IN Uhr mit dem
Anhange angeordnet worden, daß diese Acckcr
bei der ersten und zweiten Tagsatzung nur um
oder über den S<batzungsw,rth, del der dritten
Tagsatzung aber auch unter demselben hintange-
g,cbcn werden.

D^s Schätzungsprotckoll, die Grundbuchs-
.xtrakte und die L>z>tationüd<ding»issc können
mlttlerwlile in der dicßlandcsgerichtllchen Regi-
stratur eingesehen werden.

K k. Landcsgcricht Laibach am 3 l . Mai
1856.
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Z, 987. (3) Nr, 2 l85,
E d i k t

Vor dem s. k, stadt. deleg. Bezirksgerichte
Neust»dll hadcn aUe diejenigen, welche an t i l
Verlassenschast des den 29. März «855 zu Neu
stadtl Nr. 77 verstorbenen Wrifigärbergtsellen Valen^
tin gleiche von Krainburg als Gläubiger eine Foc.
derung zu stellen haben, zur Anliieldlma. und Dar-
thlnilig derselben den 2:'. I u i l i »856 Vormittags
um 9 Uhr zu erscheinrn, oder bio dahin ihr ?ln
meldungsgesuch schriülich zu überreichlN, wlbrigt!,5
diesen Gläubigern an die Verlasscnschaft, »renn sir
durck t ie B^ahlung der angemeldete!, Forderuilgei,
erschöpft winde, kci" weil^rcr Anspruch ziiständl,
als ii'sofern lhnen ein Pfandrecht gebührt.

Neustadt! am 12. Ap ' i l »856.

37"l'o0o7' (3^ Nr. , 451 .
E d i k t .

Von dem k. k. stadt. delcg. Bezirksgerichte z»
Neustartl wird besannt gemacht:

M a n habe die exetullve Feilbietllng dcr, dem
M a t l i i l s Boiste von Kumniverch gehörige» , gerichl
lich auf 440 fi geratzten, ,m Grunobuche des
Outlß Drajchkovitz 8ul> Urb. Nr . 40 vorkommetlden
Halbhube, wegen der Mar ia Gregorlschitsch schul
dig?» 42 fi. s: « «., btwiUiget und deren Vor
n.'I'me auf den l ? . J u n i , <6. Ju l i und 16. Au-
gust t>. I . , jedesmal Vormittags 9 Uhr i» loco
dcr Realität mit dem Beisatze bestimmt, daß die
Nealttä'l lediglich bei der drittel', Feilbictung untc?
dem Schätzungswerlhe hintangegeben w i r d , und
vaß der l> rundbuckseflrakt , oje öizitalionsbcding
nisse und das SchatzuogHprototoll hiergcrichls ein-
gesehen werden tonnen,

Neustadt! am l0 . März 1856.

Z. »003. (3) Nr. l180>
E d i k t .

Vom k. k. Kreisgerichte zu Neustadt! wird be.
kannt gemacht:

Es sli über Ansuchen des Johann Sorko, von
Oberch, in die Einleitung der Amortisation des aus
seinen Namen über einen zum National.Anlehen
vom Jahre 1854 subskribirten Betrag pr. 50 fi.
lautenden, angeblich in Vellust gerathenen Zertisl
kaleS des k. k. Steueramtes Neustudll Nr. 2036 gcwil.
liget worden.

Es werden demnach alle Diejenigen, welche auf
obiges Zertifikat e'nen Anspruch zu stellen vermeinen,
aufgefordert, ihre Rechte binnen linem Jahre, sechs
Wochen und drei Tagen, von ^em unten ai,gefel>
ten Tage, bei dicsemKreisgcrichle sogewiß anzumel-
d . n , w'idrigens auf ferneres Ansuchen des Bil lstel
lerS die Amortisation in Vollzug gesetzt werden würde.

Neustadt! am 2 l . M a i 1856.

Z. 970. (3) Nr. 6 1 9.
E d i k t .

Von dem k. f. Bezirksamtc Kronau, .,16 Ge-
richt, wird bekannt gemacht:

Es sri über Ansuchen der k. l. Finanz. Proku^
ratur. in Vertrelunq der löblichen Pfarrkirche in Kro
nau, die exekutive Feilbielui'g der. zum Verlasse des
seligen Herrn Kajetan Lillea,, gewesenen Gast
Wirthes, gehörigen, im Grundbuche der HerlfchaN
Weißenf,ls zub Ulb. Nr. 6 l 0 vorkommenden Rea-
litäten in Kronau Konsk. Nr . 76, im gerichtlich er
liobenen Schätzungöwlrlhc von 3652 fi. bewilliget,
uno es stiel, die Feilbictungstagsatzungen auf dci,
I . August, 5 September u»d 2. Oktober l. I . .
jedesmal von 9—-»2 Uhr in der hiesigen Bezirks,
amläkanzlti mit dem Beisätze bestimmt worden, das,
die Realität,n bei der ersten und zweiten Tagsat
zung nur um den Schätzungsbclrag oder darüber,
bei der dritten aber auch unter tcmselben hintangegc
ben weiden.

Zu diesen Realitäten gehört das, an der Würz
ner Kommerzialstraße gelegene, fur das Einkehr
wirthsgewerbe uno das Speditionsgeschäft vorzüglich
geeignete Haus in Kronau Konsk. Nr. 76 mi! Stok
werke, d in unterildisa en Kellern, zwei glwö'btei.
Sta l lnngen, einem gewölbten Magazin und andern
Wirlhsch.iflsgebäuocn; an Grundstücken ein ?lck.,
mit l 5 8 8 l ! " nebst Weidet»rrain. eine Wiese mil
Holz von 5 Joch l 5 l > 1°, mit schönem liarchcm unt
^ichl.»holzbestand.'. eine Wiese milHolz mit 298 i , "
cine Wiese mit 736 l>", ein Gallen mit l I 6 l ! " u n r
tin Gartcn nnt ^2 1̂ 1".

Der Grundduchsertrakt. das Echätzungöproto
koll und die Lizitalionsbedingniffe llliegcn bei die
sem Gerichte zur Einsicht,

Kronau am ^7. M a l l856.

Z i>?3. <3) Nr, l2ä0.
E d i k t .

Von dem t. k. Bezirtsamte Gurkfeld, als Ge
richt, wird hirmit bekannt gemacht:

Es habe üder Ansuchen der M>iria Koritnit
von Rcichcnburg die er«tulive Feillietung des, de,
Mar ia Ponglaz von Neickendlirg gehöligen, zu Go-
lek liegendltl, im Grundbuch« der volmaligcn Herr
schast Gulkfcld i>ul̂  Berg Nr. 005 voikommenden.
gerichtlich auf 2^ä fi. geschätzten Wii»gatt«näsamml

Kel lc i , wcgcn lchult-lgs» i l 0 f i . , der 5"„ Z,nsen. der
Kl.igZ!ost>n ,pr. 6 si. 9 tr. u»d d.r Ef.tlliionstost^n
bcwiUigcl, und zu deren Vornahme die T^gsatzun-
gen au> de» 23. J u n i . auf den 2 l . Ju l i und den
2 l August I. I . , jcdlsmal um 9 Uhr Vormittags
mit dem Anhange in loco der Realität angeordnet,
daß diese l.tzlcrl nur bei der dliltcn Tugsatzung
unt.r dem Schatzungswlllhe wird hinlangtgcben
weiden.

Bas Echatzungsprototoll, die Lizilationsdeding'
nisse und der neueste GrundbuHsextratt liegen hier-
amlS zur Einsicht blreil.

Gurkfeld am 6. M a i 1856.

Z. 972. (3) Nr. « l75.
E d i k t .

Das t. k. Bezirksamt M o t t l i n g , als Gericht,
macht bekannt:

lös h>,bc die exekutive Fcilbietung des, dem
Joses Slpacher aus Semizl) gehörigen, im Grund
duche beS Gutes Semizy «nli Fiurr. Nr. 7 vorkom
mrnden, im Altberge lieg.noen Welngartcns, im
erhobenen Wl l l ye von 4«tt fi, zur EinbllNjjUng dee,
dem Josef Bezet aus dem Vergleiche ddo. 3. No
ocnloer t85.^, Z 538», schuldigen Betrages pr.
5 fi., rec I»lcr<ssen pr. 45 kr., der Kosten pr. l fi.
52 kr. und dlr Er.kulionbkostcn v lwl l l igel , und au,
cen 24. J u n i , den 24. Ju l i und den 25. August
»856, jedesmal um 9 Uhr Vormittag in loco dc»
Realität mit dem Anhange bestimmt, daß dieselbe
d»>m drille« Teonine auch unter lem SchatzungS-
welthe hintaiigegeben wnd,

Das Scyayungsp'otokoll, der Glundbuchser-
trakt uild die Llzitalioilsbedingnisse können laglich
hieramls eingeichcn weiden.

K. k. Bezirtsaml M o t t l i n g , als Gericht, am
l 2 . M a i »856.

Z. 980. (3) N r . V l .
E d i k t

Vom k. k. Bezirksamte Egg, als Gericht.
wi,d hiemit kund gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Lcuz von
Lustlhal, die exikulive Feilbiclung der, der Anna
Koß von Sirousche gehörigen Pfandrealitatcn, als -.
a) der im Grundbuchc des Gutes Lustthal 5»li Rett.

Nr. 85 l) vorkommenden, gerichllich auf 970 si.
geschätzten Kaische, und

l̂ ) der im Grundbuche der Herrschaft Flödm'g z»I>
Rcklf. Nr. l l 0 2 " ^ vorkommenden, gerichtlich
auf 452 si. 50 kr / geschätzten Nea l i la l , wege»

schuldiger !09 fi. 50 fi, c. 8 c,, bewilliget und eö
seien zur Vornahme dieser 'Fcilbitlung drei Tagsst:
zungen, und zwar: auf den 25 J u n i , auf den 25.
I u l l lino auf den 25. August d. I . , jedesmal Vor-
mittags um 9 Uhr in der dicßa'nitlichen Getichls.
kanzlei mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die feilgebotenen Realitäten bei der ersten und zwei
ten Tagsatzung nur um oder über den Schayu»gs
werth, bei der drillen ader auch unter demselben
hintangcgeben werden.

Die iüzil.uionsbidiiignisse, die Schätzung und
der Grundl'uchscxtrc'.kt lönnen hieramts eingesehen,
oder in Abschrift erhoben werden.

K. l . Beziilsamt Egg , als Gericht, am »2.
Jänner 1856.

Z. l0>5. (.^) ' ^ Nr. 9355.
E d i k t .

Von dem k. k. stadt. beleg. Bezirksgerichte in
Laibach wird hiemit bekannt gemacht, daß die exe-
kutive Fcilbielling der, dem Johann Baudek glcho?
xigen, in Ve»ch liegenden, im Grundbuche Auersperg
5>il, Urb. Nr, 378, Rektis. Nr. »52 vorkommenden,
gerichtlich ans !059 fi. 30 kr. bewelthetei! Realität,
wegen dem Mar t in I'avornik alö Zessionär des Io>
sef Sterlc aus dem Vergleiche vom l 9 . Äligust
!853. Z. 9230, schuldigen 20 fi, c. 5. l.,, auf den
30. J u n i , aus den 30. Ju l i und auf den 30. Au
gust l. I . lim 9 Uhr Vormittags in der Gerichts,
ranzlei mit dem Anhange angeordnet worden sei,
daß die Realität bei der ersten oder zweiten Feil-
l'icluna, um den Schätzungswerlh oder liber dense!,
ben, bei der dritten aber auch unter dem Schäl-
zungswe,thc an den Meistbietenden überlassen wer-
den wird.

Das Schätzungsprotokoll, der Ärundbuchsev
trakt und die Lizilalionsbedingniss,! können hieramls
eingesehen werden.

Laibach am 28. M a i 1856.

Z. 988. ( I ) Nr. 507
E d i k t .

Vom r. t. Bezirksamte Krainburg, als Gericht,
>vi,d dem unbekannt wo befindlichen Georg Schenk
oder dessen gliichlalls unbekannten Erden oder Nechlö
nachfolgcrn hierniit bekannt gemach!:

Vs habe wider sie Johann Bellouz von M o i -
sesberg, Besitzer der im Grundbuchc Höflein sul')
Urb. Nr. l93 vorkommenden Ganzhube, die Klage
auf V. l jährt- und Erloschencrklärung des zu Gun-
sten des Georg Schenk von Potozhe ob 200 fi. d,
W. und 5 " „ 6>nscn seit 25. Ju l i l?98 lntabuli l .
lci, Schuldscheillcs vom 25. Ju l i l798 eingebracht,

»vorüber die Tagsatzui'g auf den 29. August l. I .
Fluh 9 Uhr n,,l dem Anhange des § 2l) a. (v. O.
angeordnet wurde.

Da der Aufeulhaltsolt der Geklagten unbe-
kannt ist, so wurde auf deren Gefahr und Kosten
H>rr Josef Piochiner von Krainbura. als Kurator
bestellt, dem sie ihre Rechtsbehelfe auszufolgen,
allenfalls sich selbst zu vertreten, odcr einen an-
dern Sachwalter zu bestellen haben, »ridrigenZ sie
die Folgen der Vcrabsäumung sich s.lbst dlizumes-
sen haben werden.

Kiainbura. am 8. Februar l856.

Z. 989^ (3) Nr. 559.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Kra inburg, als G e .
richt, wird dc» lmbckanl'l wo besiodlichen Primlis
Zudermanli, Agnes Zudermann , Georg Zudcrmann
»nd Dorothea Zudeimann oder ihren gleichfalls UN'
bekannten Erbcn und Rechtsnachfolgern hiermit be»
kannt gemacht:

Es habe Mathias Malkun von Oberv.llach,
als Eigenthümer der im Grundbuch«? Michrlstctten
z^li Urb. Nr. 334 vorkommenden Halbhilbe, gegen
sie die Klage auf Verjährt- und Erloschenerkläiung
folgender Satzposten, a ls :
«) der zn Gunstel, des Pr imus, der Agncs und des

Oeor.i Zurclm.,nn ob oer altcrlichen Entferligung
Ps. 137 fi. 30 kr. lammt Naturalien seit >3.
Dezember l794 hastenden drei Obligationen vom
12 Dezember 1794, und

l)) des zu Gunsten der Dorothea Zudermann ob des
Hcirathsgutes pr. 178 ft 30 kr. sammt Nalura.
lien und der übrigen Vcrschreibung seit 26, März
1795 haftenden Heiralsbrieses vom 22, Jun i
>78? eingebracht, worüber die Tagsatzung auf den

29. August l. I . Früh 9 Uhr vor diesem Gerichte
mit dem Anhange des § 29 a. G. O. angeoldncl
wurde.

Da der Ausenthallsort der Geklagten unbe-
kannt ist, so wulde auf deren Gefahr und Kosten
Herr Josef Prohiner von Krainburg als Kurator
l'estllll, dem sie ihre Nechtsbehllfe auszufolgen, allen,
falls sich selbst zu vertreten, oder einen andern Sach.
waiter namhaft zu machen, widiigens sie die Fo l '
gen der Vtrabsäumung sich selbst btiznmrssen habcn
werden.

Krainburg am l l Februar 1856.

Z, 990. (3) Nr. 708.
E d i k t .

Von dcm k k. Bezilköamtc Kra in l 'urg , als
Gericht, ist die Emlcitung der Amottisirulla des
auf Franz Berze ausgefertigten National.Al'lchens-
scheines ddo. 12. August «851, Nr. 887)2282. pr.
20 fi. mit den acht Einzahlungsraten il 30 kr., be,
williget worden.

Alle Ic-ne, welche alls diesen Anlchcnsschein ei-
ncn Anspruch zu haben vermeinen, werden allege-
lordert, solchen binnen der gesetzlichen. Frist von E i '
nem Jadre, 6 Wochen und 3 Tagen bei diesem
Gerichte so gcwiß zu melden, widrigens über neuer,
liches Ansuche» des Amo><isl!ilng5wc,beis der ge-
dachte Anlehel'ssch.in nack Verlauf dieser Frist für
amortisirl erklärt werden wird.

Krainburg am 10. März 1856.

3. 992. (3) Nr . 1005'
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Kra inburg. als
Gericht, wirb der unbekannt wo befindlichen Mar ia
Naglas, geborenen Benedizhizh oder ihren gleichfalls
unbekannten Erben hiermit bekannt gemach!:

Es habe wider sie Mar ia Supan von S l ro -
hain, Besitzerin der im Grundbuche der Filialkir-
chcngült E t Nikolai zu Strohain 5l,l, Urb. Nr. 22
vorkommenden Kaische, d>e .^lage auf Verjährt und
Elloschencrrlärung des, pr lo . 75 fi. 56"/^ k r , seit
30. Apri l »806 intabulirlcn Ehlvertragls vom 23.
April l806 angebracht, worüber die Tagsatzung auf
den 29. August l. I . Früh 9 Uhr mit dem Anhange
des §. 29 a G. O. angeordnet wurde.

Nachdem der Aufenlhaltsort der Geklagten oder
ihrer alllalligen Eibcr, und Rechtsnachfolger unbe-
kannt ist, so wurde ihnen Hr. Joses Prohiner von
Krainburg zur Wahrung ihrer Recltc als Kliralor
aufgestellt, dcm sie nun ihre Rechlsbchelfe an die
Hand zu geben, oder bishin selbst zu erscheine",
oder sich einen andern Verlrct ir zu wählen und
diesem Gelichlc namhaft zu machen haben, wid l i '
gel's sic die Folgen der Verobsäumung sich selbst
beizumessln haben.

Klamdulg am 6. März l856.

^ " l 0 0 6 . (3) N r l 912.
E d i k t .

Pom k. k. Bezirlsamte Lacs, als Gericht, w>rv
hicmil^bekannt gemacht:

Es sei dem dermal unbekannt wo befindlich"'
Gregor U'bicha von Podgora, zul Verwahrung ft«'
ner Rechte und Vcrmögensvcrwaltung, Jakob Stcr l
von Podgora als Kurator aufgestellt worden.

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht, am " '
Februar !856.


